
 

 

 

 
 

 
Jahresbericht 2020 

 
Unsere Generalversammlung konnten wir am 10. Januar termingerecht und im üblichen 
Rahmen im Armbrustschützenaus Buhwil-Neukirch über die Bühne bringen. Nebst den 
üblichen Traktanden hatten wir den 47 anwesenden Mitgliedern eine Statutenänderung 
vorgeschlagen, welche, nach einer lebhaften Diskussion und einigen kleineren Anpas-
sungen, verabschiedet und in Kraft gesetzt wurde. Dank diesen Anpassungen sind die 
vorhandenen Unklarheiten beseitigt. Es wird also bei uns keine Ehren- und Freimitglie-
der geben, wir brauchen Mitglieder die alle mit ihrem Jahresbeitrag unsere Jugend im 
Nachwuchsschiesssport unterstützen. Übrigens zahlt auch der Vorstand, im Minimum 
Fr. 50.- Jahresbeitrag. Alle übrigen Traktanden wurden einstimmig und ohne Diskussion 
genehmigt. Leider musste ich der Versammlung auch bekannt geben, dass unsere lang-
jährige Aktuarin, Petra Schär, sowie unser „finanzielles Gewissen“, Emil Wehrli, auf die 
nächste Generalversammlung ihren Rücktritt eingereicht haben. Beide sind Gründungs-
mitglieder und haben sich als Vorstandsmitglieder sehr verdient gemacht für unseren 
Verein. Wir hatten also das ganze Jahr 2020 zur Verfügung nach geeigneten Nachfol-
gern Ausschau zu halten. Kein leichtes Unterfangen, aber wir wurden fündig und wer-
den die Kandidaten an der nächsten Generalversammlung vorstellen und euch zur Wahl 
vorschlagen. Nach der Versammlung blieb auch noch Zeit für das gemütliche Beisam-
men sein. Gerade dieses gemütliche Beisammensein sollte uns kurze Zeit später nicht 
mehr möglich sein und uns sehr fehlen. Zwar wussten wir bereits zum Zeitpunkt der 
Versammlung von einem Virus namens Corona, was uns mit diesem kleinen Kobold be-
vorstand, ahnten wir da aber noch nicht.  
Wegen der Covid19- Pandemie mussten Events, Versammlungen, Wettkämpfe und vie-
les mehr abgesagt werden. Das betraf leider auch die Nachwuchsarbeit im Schiess-
sport. Die Nachwuchstrainer sahen sich mit immer neuen und wechselnden Vorschriften 
konfrontiert. Herzlichen Dank an dieser Stelle für eure wertvolle Arbeit und den Durch-
haltewillen in dieser schwierigen Zeit und dass ihr alles menschenmögliche getan habt 
um die Nachwuchskurse mit den vorgeschriebenen Schutzkonzepten durchzuführen. 
Den Jungs und Mädels haben natürlich die Wettkämpfe gefehlt, sie wollen sich mit an-
deren messen. Das gemeinsame Nachtessen mit unserem Vorstand und den Nach-
wuchsbetreuern fiel ebenfalls den Covid19 Regeln zum Opfer. Geplant war auch ein 
Mitglieder-Event, wir wollten allen Interessierten Mitgliedern das Holzbauunternehmen 
von Siebenthal in Mauren näher bringen und hoffen, dass wir das im Jahr 2021 nachho-
len können.  
 
Leider sind auch der Ferienpass und der Jugendcup der Pandemie zum Opfer gefallen, 
was uns einige Einsparungen brachte, was ja eigentlich so nicht in unserem Sinn ist. 
Unsere Beiträge an Nachwuchskurse, Anschaffungen, Beiträge an Schützen, Unterhalt 
Material, Mietkosten blieben in etwa im normalen Rahmen. 
 
Sensationelle nationale Spitzenplatzierungen wurden mir von den Leitern der Nach-
wuchsschützinnen und Schützen gemeldet. Ein paar Wettkämpfe konnten nämlich noch 
durchgeführt werden. Lea Staub konnte für sich sogar den Schweizermeister Titel 2020 
in der Kategorie Kniend bei den Armbrustschützen reklamieren, gefolgt auf Platz zwei 
Vereinskollege Dominic Negrascus. Die zwei haben an der Schweizermeisterschaft, 
welche am 22./23. Februar in Will stattfand, weitere Spitzenklassierungen erreicht. 



 
 

 
 
                                                
   Unterstützt die Jugendförderung im Erlenacker 

Auch von den Luftgewehr Schützinnen und Schützen erfuhr ich Erfreuliches. So erreich-
ten sie im Mannschafts-Meisterfinal vom Oschweizerischen Sportschützen Verband den 
2. Rang, ebenfalls einen 2. Rang erkämpfte sich Natascha Suter im Einzel, die Silber-
medaille war der verdiente Lohn. Der Wettkampf fand in Weinfelden statt. Joya Brändli 
hat sogar den Sprung in das Nachwuchskader Thurgau in der Disziplin 10m Gewehr ge-
schafft. Alle diese Schützinnen und Schützen trainieren, oder trainierten in der 10m An-
lage im Erlenacker. 
 
Neu ist bei uns die Homepage. Im letzten Jahr haben wir uns entschlossen eine eigene 
Homepage zu erstellen. Dank der Initiative von Roger Meier haben wir das Projekt an-
gepackt und realisiert. Roland Schenk hat als Webmaster die Gestaltung und auch 
noch das Sponsoring übernommen. Herzlichen Dank. Wer die Möglichkeit hat, darf 
gerne reinschauen. Für die Aktualisierung ist der Vorstand verantwortlich.  

 
Unsere Homepageadresse:  
https://gv-erlenacker.ch/  
  
An unserer letzten Sitzung im November, deren drei hatten wir insgesamt, mussten wir 
uns entscheiden, wie und wann wir die Generalversammlung, welche traditionell am 2. 
Freitag im Januar stattfindet, an diesem Datum wegen Corona aber nicht möglich ist, 
abhalten wollen. Wir haben uns entschieden diese auf den 4. Juni anzusetzen, je nach 
Pandemievorschriften in der Armbrustschützenstube, oder in der MZ-Halle in Kradolf. 
Wir hoffen, dass wir uns bald wieder frei bewegen und Kontakte im normalen Rahmen 
pflegen können. 
Zum Schluss möchte ich herzlich danken, allen die sich in der Nachwuchsarbeit enga-
gieren, euch treue Sponsoren für das Engagement zum Wohle unseres Schützennach-
wuchses und meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen für ihre engagierte Mitarbeit. 
 
Euer Präsident 
 
 
Walter Gerber            
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